Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Posthause. 


240. Donnerſtag, den 7. Oktober 1847. 


Angekommene Fremde vom 5. Oktober. 

Die Hrn. Kaufl. Kempner und Friedmann aus Kaſchau, Rawack aus Frau⸗ 
ſtadt, Goldbaum aus Bromberg, Neufeld aus Santomysl, Jakobinski und Senator 
aus Gneſen, Malochowski aus Strzelno, l. im Hötel de Tyrole; Frau Gutsb. 
Lautſch aus Siekierki, Hr. Lehrer Szpotanski aus Santomysl, l. im ſchwarzen 
Adler; Hr. Lieferant Quihl und die Hrn. Kaufl. Ollendorff aus Rawicz, Kabus aus 
Sarne, Getzel aus Glogau, Hr. Steuerinſp. Böttcher aus Rogaſen, l. im weißen 
Adler; Hr. Sänger Palm aus Landshut, die Hrn. Kaufl. Michelſohn und Abraham: 
ſohn aus Schönlanfe, Gluſer aus Obrzycko, Jakuſiel aus Gneſen, l. in 3 Kronen; 
Hr. Haupt⸗Zollamts⸗Rendant Becker aus Strzalkowo, Hr. Kupferarbeiter Stahl 
aus Chodzieſen, Hr. Weinhändler Dreydelſohn aus Bingen, Hr. Gutsb. Beneſzkie⸗ 
wicz aus Sepno, l. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsb. Domanski aus Pawlowo, 
L im Bazar; die Hrn. Gutsb. v. Blociſzewski aus Przeclaw, v. Dobrzynski aus 
Schrimm, Hr. Reg.⸗Aſſeſſor Bünger aus Parchau, l. im Hötel de Dresde; die 
Hrn. Kaufl. Berliner aus Neiſſe, Oelsner und Goldſtuͤcker aus Oels, Rawitſcher 
aus Liegnitz, Salomonocki aus Inowraclaw, Speyer aus Gratz, Hr. Frifeur Mon⸗ 
tigny aus Berlin, l. im Hötel de Baviere; Hr. Hauptm. im Kaiſer Franz Gren.⸗ 
Regt. v. Bielski aus Berlin, l. in der goldenen Gans; die Hrn. Gutsb. Graf So⸗ 
kolnicki aus Brzozy, v. Pomorski aus Grabianowo, l. im Hötel ä la ville de 
Rome; Hr. Gutsb. Graf Mycielski aus Priebiſch, Hr. Gutsb. und Kammerherr 
Graf Radolinski aus Jarocin, Hr. Landrath v. Schmidt aus Schroda, Hr. Kreis⸗ 
Steuereinnehmer Zukierelli aus Wreſchen, Hr. Domprediger Buske und Hr. Rittm. 
v. Anlock aus Gneſen, Hr. Bürgerm. Roſchinski und Hr. Rektor Foͤrſter aus Wre⸗ 
ſchen, Frau Partik. v. Wallenberg und Hr. Studioſus v. Wallenberg aus Liegnitz, 
Hr. Kaufm. Hoffmann aus Magdeburg, l. in Lauk's Hotel de Rome. 


1) Bekanntmachung. Das Amts⸗ 
Verhaͤltniß des Salarien-Kaſſen,Kontrol⸗ 
leurs und Sportel-Reviſors Heinrich Gu— 
Gap Hierſekorn iſt bei dem unterzeichneten 
Gerichte durch ſeine Ernennung zum Se— 
kretair aufgeloͤſt worden; es werden daher 
alle diejenigen, welche aus der hieſigen 
Amts⸗Verwaltung des ze, Hierſekorn Ans 
fprüche an feine 450 Rthlr. betragende 
Amts⸗Kaution zu haben glauben, aufge— 
fordert, ſolche innerhalb dreier Monate 
und ſpaͤteſtens in dem, am 18. Okto— 
ber c. Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn 
Direktor Dr. Kuhne an hieſiger Gerichts— 
ſtelle anſtehenden Termine anzumelden, 
widrigenfalls ſie damit praͤkludirt und an 
die Perſon ihres Schuldners verwieſen 
werden. 


Wongrowiec, den 10. Juli 1847. 
Kdoͤnigl. Land: und Stadtgericht. 


Edictal⸗ Citation. 

Am 20. Maͤrz 1836. iſt hieſelbſt der 
Halbmeiſter Johann Kretzel verſtorben. 
Zur Anmeldung aller derjenigen, welche 
ein Erbrecht an dem Nachlaſſe ix: 
ren, und zur Legitimation derſelben, har 
ben wir einen Termin auf den 5 Juli 
1848. Vormittags 10 Uhr vor dem Des 
putirten Herrn Land und Stadtgerichts⸗ 
Rath Kloſſowski in unſerem Gerichtslokal 
anberaumt, 

a) Die Roſalie Ludowike Kretzel, 

b) David Auguſt Kretzel, 

c) Joſeph Auguſt Kretzel, 

d) Franz Kretzel, 


2) 


1838 — 


Obwieszezenie. Kontrolera kassy 


salaryjne) i Rewizora sportlowego 


Henryka Gustawa Hiersekorna stosu- 


nek urzedowy przy podpisanym Sa- 


dzie zostal przez zamianowanie tegoZ 
na Sekretarza rozwigzanym. Wee, 
wajg sig zatem wszyscy ci, ktörzy 
2 tutejszego urzgdowania Hiersekor- 
na pretensye do jego 450 tal. wyno- 
szac&) kaucyi urzgdowej mie& mnie. 
maja, aby takowe w brzeciagu trzech 
miesigcy a najpöZnie) w terminie na 
dzien 18. Pazdziernika przed 
poludniem o godzinie 10, przed Dy- 
rektorem Dr. Kuhnego w tutejszym 
Sadzie wyznaczonym podali, gdyZz 
W Pfzeciwnym razie z takowemi wy- 
kluezonemi i do osoby ich dluznika 
odestanemi zostang. 

Wasgrowiee, dnia 10. Lipca 1847, 
Krol. Sad Ziemsko-miejski. 


Zapozew edykialny. 

Dnia 20. Marca 1836. umarl tutaj 
Jan Kretzel oprawca. Do zameldo- 
wania wszystkich tych, ktörzy do po- 
zostaloSci prawo sukcessyjne mies 
mniemajg, oraz do prowadzenia le. 
gitymacyi, wyznaczylismy termin na 
dzien 5, Lipca 1848. o godzinie 
1o. przed Deputowanym Ur, Klos- 
sowskim, Sedzig Ziemsko miejskim 
w Sadzie tutejszym. 

2) Rozalia Ludowikg Kreizel, 

Ai Dawida Augustyna Kretzel, 

c) Jozefa Augustyna Kretzel, .. 

d Franciszka Kreizel, 
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e) Thereſia Kretzel, 

) Johann Michael Kretzel, 

g) Anton Kretzel, 

h) Carl Kretzel und 

1) Anna Eleonora Kretzel, ; 
fo wie deren etwanige Rechtsnachfolger 
und alle unbekannten Erben werden aufs 
gefordert, ſpaͤteſtens bis zu jenem Termine 
bei Vermeidung der Praͤkluſion ſich zu 
melden und ihre Legitimation zu fuͤhren. 
Sollten ſich keine Erben melden refp. le: 
gitimiren, ſo ſoll die Maſſe als herrenloſes 
Gut dem Fiskus zugeſprochen werden. 


Wreſchen, den 25. Juli 1847. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


3) Nothwendiger Verka 

Das bieſelbſt sub No. 8. un d 
gene, zur Kaufmann rd Uſinger⸗ 
ſchen Konkurs- Maſſe gehörende Grund⸗ 
ſtüͤck, abgeſchaͤtzt auf 5471 Rtlr. 2 ſgr. 
6 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll am 20. April 
1848. 10 Uhr Vormittags an ordentli⸗ 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Real- Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeldung 
der Praͤkluſſon fpäteftens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Inowraclaw, den 27. Septbr. 1847. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


e) Terese Kretzel, 

J) Jana Michata Kretzel, 

g) Antoniego Kretzel, 

h) Karola Kretzel i 

1) Anne Eleonore Kretzel, 
lub ich potomköw prawnych i wszy - 
stkich nieznajomych sukcessorò w 
W ay way niniejszem, najpöZniej ai 
do terminu powyZ2 oznaczonego 2 
wnioskami swemi wystapi6 i legity- 
macya uskuteczni6, gdy w przeciwnym 
razie prekludowanemi zostang. AN ra- 
zie niezgloszenia lub niewylegitymo- 
wania sig sukcessoröw, massa fiskuso- 
wi jako dobro niemajace pana, przy- 
Spang zostanice. 

Wrxesnia, dnia 25. Lipca 1847. 


Kréi Sad Ziemsko-miejski, 
— _ 


Sprzeda? konieczna. 
SGrunt tu pod Nrem 8. i 9. Polo: 


Zony, do massy konkursowej do kupca 


Leonarda Usinger nale zgey, otaxo- 
wany na 5471 Tal. 2 sgr. 6 fen, we 
dle taxy, moggcej byé przejtzanej 
Wraz z wykazem hypotecznym i wa- 
runkami w Registraturze, ma byé 
dnia 20. Kwietnia 1848. r. przed 
poludniem o godzinie 10. w miejscu 
zwyktem posiedzen sadowych sprzes 
dany. a 
Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaja sig, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili naj- 
pöZniej w terminie oznaczonym, 
Inowroclaw, d. 27. Wrzesnia 1847. 
Kröl. 83d Ziemsko -miejski, 
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4) Bekanntmachung. Es ſollen ſaͤmmtliche auf dem Grundſtück gro 77, 
St. Martin (früher Guͤnther) befindliche Baulichkeiten und ein Pferdeſtall auf dem 
Grundſtück Nro. 21. St. Martin (früher Kubicki) zum Abbruch gegen gleich baare 
Bezahlung Öffentlich verſteigert werden, wozu ein Termin auf Freitag den 8. 
Oktober c. Nachmittags um 3 Uhr auſteht. Kaufluſtige werden hlerzu 
mit dem Bemerken eingeladen, daß der Sammelplatz am Grundſtuck Nro. 77. St. 
Martin zur angegebenen Zeit ſein wird, und daß die Verkaufs-Bedingungen im 
Bureau der Feftungd = Bau , Direktion ausliegen und demnächft im Termine bekannt 
gemacht werden ſollen. Poſen, den 1. Oktober 1847. 
Königliche Feſtungs-Bau⸗Direktion. 


5) Brennholz Verkauf. Zum dffentlichen und meiſtbietenden Verkauf des 
im verfloſſenen Winter eingeſchlagenen Brennholzes find in den verſchiedenen Mes 
vieren nachſtehende Termine angeſetzt: (D den 15. Oktober e im Schutzbezirk 
Chomenczye zum Verkauf von 22 Klafter Eichen- und 98 Klaftern Kiefern Scheit— 
holz. 2) den 18. Oktober e, in den Schutzbezirken Moſchin und Puſzezykowo 
zum Verkauf von 135 Klaftern Kiefern Scheitholz und 150 Klaftern dergleichen 
Stubben. 3) den 19. Oktober c. im Schutzbezirk Grzybno zum Verkauf von 
43 Klaftern Eichen-, 37 Klaftern Elſen⸗, 120 Klaftern Kiefern-Scheit⸗, und 13 
Klaftern Eichen-, 7 Klaftern Elſen-, 14 Klaftern Kiefern⸗Aſtholz und einer Quan⸗ 
titaͤt Eichen, und Kiefern-Reſſig und circa 500 Klaftern Elſen⸗Stubben. 4) den 
22. Oktober c. im Schutzbezirke Kraykowo zum Verkauf von einer Quantitat 
Eichen- und Kiefern Stubben, und 5) den 26. Oktober c. in den Schutzbezir⸗ 
ken Brzednia, Dolzig und Moſzezyſzek zum Verkauf von 50 Klaftern Eichen⸗Scheit, 
170 Klaftern dergleichen Aſt, 107 Klaftern Birken⸗Scheit, 20 Kloftern dergleichen 
auf, 11 Klaftern Espen-Scheit, 9 Klaftern dergleichen Aſt, 150 Klaftern Kiefern. 
Scheit und 40 Klaftern dergleichen Aſt. Kaufliebhaber werden zu dieſen Terminen 
mit dem Bemerken eingeladen, daß die Steigerpreiſe ſofort im Termine bezahlt wer⸗ 
den muͤſſen, die Termine Morgens 9 Uhr beginnen und der Verſammlungsort ad 
1. 3. und 4. die betreffende Foͤrſter-Wohnung, ad 2. bei dem Gaſtwirth Gralow 
und ad 5. das Forſthaus Brzednia iſt. Forſthaus Ludwigsberg, den 2. Oktober 1847. 
Königliche Oberfoͤrſterei Moſch in. 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


240. Donnerſtag, den 7. Oktober 1847. 


6) Stargard⸗Poſener Eiſenbahn. Zur ſiebenten Einzohlung von 10 pro 
Cent ſind in Stettin (auf unſerer Haupt⸗Kaſſe) der Ste und Gre November d. J. 
Vor- und Nachmittags, in Berlin (auf dem Stettiner Bahnhofe) der gte, gte 
und 10te November d. J. von 9 Më 10 Uhr, beſtimmt. 
Die baare Einzahlung beträgt, unter Compenſotion der Zinſen vom 6. Ok⸗ 
tober bis 6 November c. für bisher eingezahlte 6 Raten, 
98 Rthlr. für 1000 Xthlr. g x 
9 Riblr. 24 Sgr für 100 Riblr.] Qulttungebogen, 
in welchen von einem Mitgliede unſeres Directorii und dem Haupt⸗Kaſſen⸗Rendanten 
Hoffmann über die 7te Rate quittirt werden wird. 
Die Folgen verfaumter Zahlung find im F. 13. unſeres Statuts ausge⸗ 
ſprochen. Stettin, den 4. Oktober 1847. N 
, Directorium der Stargarb= Pofener Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 
Maſche. Wegener. Fraiſſinet. 


7) Auktion. Mittwoch am 13. Oktober d. J. Vormittag 9 Uhr follen 
auf dem hieſigen Königl. Lands und Stadt⸗Gericht, Zimmer Nr. 2. verſchiedene 
Röhein⸗ und Rothweine in Flaſchen, fo wie ein Anker Bowlenwein und ein Anker 
Rum offentlich verkauft werden. 


8) Es hat ſich das Gerücht verbreitet, als hätte ich mein Gaſthof⸗Geſchaͤft auf: 
gegeben; ich mache meinen geehrten Kunden bekannt, daß es nicht der Fall iſt, ich 
führe das Gaſthof⸗Geſchaͤft nach wie vor. Poſen, den 6. Oktober 1847. 

M. Nieczkowski, Beſitzer des Hötel de Vienne. 


9) Bel dem Fürftl, von Hatzfeldtſchen Wirthſchaftsamte zu Gosclejewice bei Bo⸗ 
janowo findet ein gebildeter junger Mann als Wirthſchafts⸗Eleve gegen Penſions⸗ 
zahlung ein Engagement; desfallſige Bedingungen ſind bei dem Inſpektor Kuhnke 
daſelbſt zu erfahren. 


— 1842 — 
e he . 

10) Als Verlobte empfehlen ſich 
Johanna Lewi, Eduard Kantorowlez. Piane, Pofen, 


— 


11) Der Geſchoͤfte⸗Reiſende Fer d. Lukas iſt feit Mai dieſes Jahres nicht mehr 
in unſeren Dienſten und nicht mehr befugt Gelder für uns einzuziehen oder Aufträge 
für uns aufzunehmen. J. G. Schreer Wwe. & Sohn in Frankfurth a. Oder. 


12) Ein goldener Trauring, auf deſſen inneren Seite der Namenszug O. K. den 
30. Dezember 1840 gravirt iſt, iſt einer Familie abhanden gekommen. Wer die⸗ 
fen Ring in Poſen, Koͤnigsſtraße Nr. 2. Parterre links abgiebt, erhält eine Beloh⸗ 
nung von 2 Thaler. 


13) Ich habe meine Bäderei vom 1. d. Mts. ab von Waſſerſtraße Nr. 17. nach 
Breslauer Straße Nr. 35. in das Haus des Herrn Kolanowski verlegt und bitte 
meine geehrten Kunden um ferneren Zuſpruch. C. Schmidt, Vaͤckermeiſter. 


14) C. A. Georgi aus Sachſen, empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Jahrmarkt 
einem hohen Adel und bochzuverehrenden Publikum mit einer Auswahl von ſaͤch ſiſchen 
Stickereien, Kragen, Canezon, Chemiſets, Viſiten, echte Batiſt⸗ und ſchottiſche 
Batiſt⸗Taſchentuͤcher; engliſche und ſaͤchſiſche Spitzen und dergleichen, noch mehrere 
zu dieſem Fach gehörende Artikel zu moͤglichſt billigen Preifen, Der Verkauf iſt in 
einer Kaͤmmerei⸗Bude an der Firma zu erkennen. 


15) Beſtes doppelt raffinirtes Rüb⸗Oel und alle Sorten Berliner Talglichte em⸗ 
pfehlen A. Parſcher & Comp., Poſen, Wronkerſtraße Nr. 19. 


16) Ich lade zu dem Ausſchieben auf heute Mittwoch, von Gänfen, Enten, Reb⸗ 
huͤhnern und Krammetsvoͤgeln ergebenſt ein. Zander 


